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entschuldige, kam falsch rüber ...

natürlich hast du in dieser zeit vieles erreicht - du berichtest ja selber von deinen erfolgen.
meine ganz persönliche meinung ist jedoch, dass sich in den ersten stunden einstellt (gerade in
höheren klassen), wie sich die weitere zusammenarbeit mit einer klasse gestaltet. mit "nicht in
begriff bekommen" meinte ICH, dass du vermutlich immer mit dieser klasse kämpfen musst.
eine "klasse im griff haben" ist für mich eine so ausgeglichene lernsituation, dass man gar nicht
mehr in die situation kommt, ständig drohungen auszusprechen - es flutscht halt. dennoch
traue ich mich das so zu schreiben, weil ich selber noch hart daran arbeite, eine lehrerrolle zu
finden, mit der ich eine klasse wirklich "in den griff" bekomme (ich seh da immer die meine
refmentorin und ihre klasse als vorbild). das alles ist im sonderschulbereich sicher noch ganz
anders.

sorry, dass mein post als kritik rüberkam. insbesondere wollte ich DICH und deine erfolge
mitnichten diskreditieren. wollte nur die schwierigkeit der (m.e.) eingeschliffenen konstellation
aufzeigen, die ich von mir selber gut kannte. mir hat es geholfen, mir klar zu machen, dass ich
mich durch mein anfängliches (!) verhalten in eine situation gebracht habe, die sich so
ungünstig zugespitzt hat - die gedankliche alternative wäre nämlich, dass ich tagtäglich
versage und für den beruf ungeeignet bin.

wünsche dir auch weiterhin die nötige energie für dieser klasse! bleibe aber bei meiner
meinung, dass du mit deinen gesammelten erfahrung deine nächste schwierige klasse schon
viel einfacher in ihre bahnen lenken kannst.
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